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Muss man bei OC doch alles gar nicht machen 

Hört doch bitte einfach auf da weiter mit Ozmosis zu fuckeln das wird nix geben. Ich spreche
aus Erfahrung ich habe das Board lange gehabt und mit allem was nach HighSierra kam hat
das keinen Spaß mehr gemacht mit Ozmosis. Das Z77-DS3H ist ein grundsolides Board nicht
falsch verstehen aber das UEFI das GigaByte da zusammengestrickt hat taugt einfach nicht für
OZ und macOS größer 10.12 dafür hängt bei dem UEFI einfach zu viel im argen (schon allein
das NVRAM Thema ist in Kombination mit OZ und APFS ein böser schmerz im Gesäß). Klar es
geht aber dazu sind Stunts nötig die man sich schon als jemand der Ahnung von der Materie
hat nicht freiwillig geben will das dann einem Anfänger aufzubürden halte ich für grob
fahrlässig. Ich denke fee wird den Rechner auch benutzen wollen und nicht vor einer
Dauerbaustelle sitzen wollen die die Kiste mit OZ definitiv werden würde.

Für Bastelfreunde und Nostalgie verliebte ist OZ sicher auch heute noch eine tolle Spielwiese
aber für alle anderen ist es was es nun mal eben heute ist, ein veraltetes und fehleranfälliges
Konzept das seine besten Tage weit hinter sich gelassen hat. Heute noch zu OZ zu raten ist in
etwa so als würde man jemanden heute noch Windows XP als das non plus Ultra empfehlen 

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/48532-hackintosh-gigabyte-z77-ds3h-rev-1-
1/?postID=605446#post605446

https://www.hackintosh-forum.de/user/71164-fee/
https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/48532-hackintosh-gigabyte-z77-ds3h-rev-1-1/?postID=605446#post605446
https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/48532-hackintosh-gigabyte-z77-ds3h-rev-1-1/?postID=605446#post605446

